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Versammlung am: Anlass/ Thema: Verfasserin: 

Datum 29.11.2025 

Zeit 09:00-13:00 Uhr 

Mitgliederversammlung (Online) Anita Münzner 

 Anhang:  

PDF ARGE Präsentation mit Tagesordnung 

PDF Präsentation von Herrn Dr. Hölz (RP) 

PDF Präsentation von Frau Hettrich (RP - KI und Schule) 
 

TOP Stichwort Thema 

0 Einleitung Der ARGE-Vorsitzende Michael Tränkle begrüßt die teilnehmenden 
Mitglieder und Gäste der ARGE Stuttgart zur Mitgliederversammlung und gibt 
organisatorische und technische Hinweise.  

 

Alle Anwesenden werden gebeten, sich in die TN-Liste einzutragen. 
Demnach sind 43 Mitglieder mit Stimmrecht aus 33 Gymnasien des 
Regierungsbezirks Stuttgart anwesend. 

1. Tagesordnung / 
Protokoll / 

Formaler Teil / 

Wahlen Vorstand / 

Änderung der 
Geschäftsordnung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herr Tränkle stellt die Tagesordnung vor – siehe Anhang –  

➔ Frage nach Ergänzung/Änderung des Protokolls der letzten 
Mitgliederversammlung vom 09.11.2024 

Keine Änderungswünsche -> Tagesordnung und Protokoll 
angenommen 

 

➔ Beschlussfähigkeit nach der aktuell gültigen GO der ARGE 
festgestellt 

 

➔ Bericht des Vorstands: Ergänzungen zur Präsentation (siehe 
Anhang) relativ ruhig, wenig Anfragen, meist um Unterrichtsausfall 
(Hinweis auf Dokumentation), Ermutigung Fragen zu stellen 

Zum Ausfall der letzten Sitzung im Sommer: Bedauern, Frage, ob 
Präsenzsitzungen noch machbar sind, Nachteile des rein digitales 
Formats (Netzwerke, Austausch) 

Flyer der ARGE wurde in Papierform an die Schulen geschickt. 
Rückmeldung aus dem Plenum: Kam teilweise wohl nicht an! 

Elternvertreter sind bei ihrem Engagement zur politischen Neutralität 
verpflichtet! (siehe rechtliche Ausführung auf der Präsentation) 

Bitte auf gute Übergaben (auch Informationsfluss der ARGE) beim 
Amtswechsel achten 

2026 gibt es als neues Format digitale Sprechstunden (Jan, Mai, Jul) als 
digitaler Austausch ohne spezielle Schwerpunktthemen (wird im Sommer 
ausgewertet, ob Format angenommen wird)  

➔ ARGE Sprechstunde am 22.01.2025 20 Uhr via MS Teams 

 

Zum Thema amtliche Mailadressen: Kontakt zum Thema iServ und 
Nutzung am Jagstal Gymnasium: Holger Ceskutti über 
ebr.vorsitz@jagsttal-gymnasium.de 

 

➔ Kassenbericht (siehe Präsentation) 

 

➔ Entlastung des Vorstands und des Kassenwarts wurde 
beantragt, öffentlich abgestimmt. 43 Ja-Stimmen (einstimmig) 

 

mailto:ebr.vorsitz@jagsttal-gymnasium.de
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Link 

beschlossene 
Geschäftsordnung 
auf Homepage 

➔ Vorstandswahlen: (Amtszeit 2 Jahre) 

1. Vorsitzende*r: Irmgard Brix (Schwäbisch Gmünd) stellt sich zur 
Wahl - Wahl öffentlich 42 Ja, 1 Enthaltung 

Schriftführer*in: Anita Münzner (Ebersbach) stellt sich zur Wahl -   

Wahl öffentlich, 41 Ja, 2 Enthaltungen 

Wahl Beisitzer: Simon Bock, Michael Tränkle stellen sich zur Wahl -  
Wahl jeweils öffentlich 

Michael Tränkle (Donzdorf) 42 Ja, 1 Enthaltung 

Simon Bock (Stuttgart) 42 Ja, 1 Enthaltung 

 

➔ Änderung der Geschäftsordnung der ARGE Stuttgart:  

Es sind mehr als die erforderlichen 30 Gymnasien für die 
Änderungen der GO vertreten, nämlich 33 (siehe Angabe unter TOP 
1). Für eine Änderung der GO ist eine 2/3-Mehrheit der 
stimmberechtigten anwesenden Mitglieder erforderlich. Anwesend 
sind 43 stimmberechtigte Mitglieder (siehe Angabe unter TOP 1).  

Die Änderungen werden vorgestellt, ein Austausch findet statt 

 

➔ Beschluss der neuen Geschäftsordnung der ARGE Stuttgart 
sowie folgende darin erforderliche Festlegungen: 

Zu § 12: 

➔ Höhe der Auslagenpauschale für den/die Vorsitzende, 
ihre/seine Stellvertretung, den/die Schriftführer*in sowie 
den/die Kassenwart*in pro Jahr: 25 € 

➔ Höhe der Mitgliedsbeiträge: 5 cent pro Schüler*in 
➔ Diese Beträge sind bis zu einem anderslautenden 

Beschluss der ARGE Mitgliederversammlung gültig. 
➔ Dieser Beschluss wird der Geschäftsordnung als Anlage 

beigefügt. 

➔ Beschluss der Geschäftsordnung sowie der vorgenannten 
Festlegungen zu § 12 der GO erfolgt als öffentliche Abstimmung 
mit 42 Ja, 1 Enthaltung – 2/3 Mehrheit damit gegeben, neue 
Geschäftsordnung damit mit Wirkung zum 29.11.2025 in Kraft 

2. Gesprächsrunde mit 
Vertreter 
Regierungspräsidium 
(RP) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Begrüßung und Vorstellung von Herrn Dr. Hölz und Herr Soric vom RP 
Stuttgart 

 

Herr Soric (Leiter Referat 73.1 (Lehrereinstellung und Bedarfsplanung)):  

- Stellt Aufgaben des Referats 73.1 vor 

- Beschreibt Vorgang der Lehrereinstellungen, Deputatsplanung 

- Vertretungskraft bei kurzfristigen Ausfällen (auch wenn immer wieder 2 
wöchige Krankmeldungen nacheinander kommen) -> Austausch mit 
Schulleitung, daher auch Vertretungen möglich ohne langfristige direkte 
Krankmeldung 

- Physik/Informatik immer noch Mangelfächer bei Vertretungslehrkräften 

- Meinung zur Förderung nach 110% Lehrerversorgung -> wir liegen bei 
108%, können aber nicht alle „Fächer“ vorgehalten werden, Versorgung 
zum Schulstart im gymnasialen Bereich nach den Sommerferien wieder 
gut, auch viele Referendare 

Durch den Start von G9 werden weniger Lehrkräfte benötigt 

- Lehrkräfte die krank sind, besetzen rechnerisch trotzdem die Stelle 

- Vertretungspool gibt es noch (Bewerber müssen geprüft werden; dauert 
2-3 Monate) 

https://arge-stuttgart.org/Gesch%C3%A4ftsordnung%20ARGE%20Stuttgart%20Stand%2029.11.2025.pdf
https://arge-stuttgart.org/Gesch%C3%A4ftsordnung%20ARGE%20Stuttgart%20Stand%2029.11.2025.pdf
https://arge-stuttgart.org/Gesch%C3%A4ftsordnung%20ARGE%20Stuttgart%20Stand%2029.11.2025.pdf
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Siehe auch pdf von 
Herrn Hölz zu seinen 
Themen 

- Pädagogische Assistenten werden weiterhin befristet eingestellt, 
Formblatt (Wunsch der Befristung durch Angestellten) muss rechtlich 
aktuell eingereicht werden 

- Ausbildungsvertrag mit Referendare endet am 31.7. Das liegt in der 
Natur der Sache 

- „unbesetzte gefundenen Stellen“ wurden versucht zu besetzen, nach 
Bedarf der Schularten besetzt, Übermaß an gymnasialer Stelle (Bedarf 
erst wenn G9 „oben“ ankommt, vorher „Ausleihe“ an andere Schularten) 

- 3 von ca 300 Einstellungen sind Direkteinsteiger dieses Schuljahr 

(Herr Soric verabschiedet sich) 

 

Herr Dr. Hölz (Leiter des Gymnasialreferats, Referat 75) 

Ergänzungen zur Präsentation (Siehe Anhang) 

- Start in G9 war sehr geräuschlos, lief gut (Kompliment und Dank an 
Schulleitungen und Elternbeiräte) 

- IMP gibt es durch Umstrukturierungen und Alternativen nicht mehr 
- Betreuungsschlüssel für Schüler bei Studienfahren, Anpassung, wenn 

über 18 dabei sind? Zuschüsse zu Fahrten liegt nicht allein am 
Betreuungsschlüssel. Wird über die Schulleitung geregelt und hängt an 
mehreren Faktoren 

- Sponsoren von Seite des Schulträgers für Fahrten wäre zulässig 

3. Input zum Thema 
„Digitalisierung an 
der Schule – 
aktueller Stand“ 

„KI und Schule“ 

 

 

Präsentation (siehe 
Anhang) 

 

Referentin Frau Hettrich vom Regierungspräsidium Stuttgart (Referat 75) 

- Zum Thema Abschaffung IMP: Zum fachlichen Hintergrund von NwT und 
IMP: 

NwT ist "älter" und war das erste Profilfach im naturwissenschaftlichen 
Bereich in BW. Es soll Technik-Propädeutik und Naturwissenschaftliche 
Anwendung vereinen. Damit ist explizit NICHT nur händischer Umgang 
mit Dingen gemeint, sondern eher Projektorientierung. Die Schwierigkeit 
liegt eher darin, dass dies nicht an allen Schulen eingelöst wird - wir 
beraten diese Schulen allerdings und arbeiten an der Kurskorrektur. 

IMP wurde entwickelt, da man die informatische Bildung seit dem Jahr 
2004 systematisch nicht mit Stunden hinterlegt hatte und dies ab 2016 
korrigiert hatte. IMP war somit eine "Notlösung" mit Vor- und Nachteilen: 
IMP stärkt vor allem sehr leistungsstarke SuS im Informatik, wird aber 
aufgrund der drei Fachanteile oft nicht als "ein Fach aus einem Guß" 
wahrgenommen und erreicht nur einen kleinen Bruchteil von SuS. 

Informatik ist zu wichtig, als es nur wenigen SuS vertieft zu ermöglichen. 

- Vorstellung der Präsentation (siehe Anhang) 

 

Ergänzende Informationen: 

- Mehrere Institutionen arbeiten an KI – basierten Tools um in der Schule 
auch eingesetzt werden zu können. Reguläre KIs sind noch nicht 
didaktisch „geschult“ 

- Schwerpunkt Medienbildung eher in den unteren Klassen, Schwerpunkt 
Informatik mehr in den höheren Klassen 

- Telli wird über die Lehrkräfte für die SuS freigeschaltet 

- Wie gehen Schulen mit Datenschutz bei Umfragen/Tools 
personenbezogenen Fragen um? Es gibt bestimmte Tools (z.B. Vidis) 
und Möglichkeiten solche Fragen anonymisiert zu beantworten. Sollte in 
der Schule thematisiert werden  

- Zur Gemeinfreiheit von KI Outputs: es muss beachtet werden, was 
eingegeben wird und wurde und auch was generiert wird, da es nahe an 
urheberrechtlich geschützten Sachen sein kann. 

 

4. Sonstiges / Infos - ARGE Homepage (www.arge-stuttgart.org) / Flyer der ARGE im Netz 

- Link zur Newsletteranmeldung: 

http://www.arge-stuttgart.org/
https://arge-stuttgart.org/Flyer-ARGE%20Stuttgart-Onlineversion%20final%2003_2025.pdf


   

  Seite 4 von 4 

TOP Stichwort Thema 

https://arge-stuttgart.org/lists/?p=subscribe&id=2  

- Infos beim Vorstandswechsel an Nachfolger weitergeben! 

- Erinnerung an Mitgliedsbeitrag von 5ct pro Schüler:innen – 
Kontoverbindung 

- Anregung, Elternbeiratsvorsitzende aus der Umgebung auf MV der 
ARGE anzusprechen, gern auch Interessierte! 

- Appell sich bei Problemen und Fragen an die ARGE zu wenden – 
vorstand@arge-stuttgart.org  

 

- nächste ARGE MV am 28.03.2026 als Onlinesitzung (voraussichtlich 
9-13 Uhr) 

 

https://arge-stuttgart.org/lists/?p=subscribe&id=2
https://arge-stuttgart.org/index.php?id=6
mailto:vorstand@arge-stuttgart.org

